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Biographische Angaben: 

1943 02 12 Geb. in Berlin (-Ost) als Sohn eines Zimmermanns und einer Schneiderin; evang.; 
verh.; 5 Kinder

1961 Nach Mauerbau zwangsweiser Abgang von der Oberschule in West-Berlin 
(11. Klasse), Dachdeckerhilfsarbeiter, danach Maurerlehre (1962-1965) 
und Berufstätigkeit als Maurer

1964 - 1966 Verweigerung des Wehrdienstes, 8 Monate Gefängnis, danach Bausoldat

1969 - 1974 Studium der evang. Theologie an der Berliner "Predigerschule Paulinum";
Ordination 1975

1975 - 1989 Kirchliche Funktionen, v.a. als Pfarrer an der Berliner Samariterkirche

1982 Mitautor des "Berliner Appells" ("Frieden schaffen ohne Waffen"); 
Beteiligung an Aktivitäten kirchlicher Friedens- und Menschenrechtsgruppen

1989 09 Gründungsmitglied des Demokratischen Aufbruchs (DA),
März - August 1990 dessen Vorsitzender.
Dezember 1989 - Februar 1990 DA-Vertreter am Zentralen Runden Tisch

1990 03-1990 04 Minister ohne Geschäftsbereich im Kabinett Hans Modrow

1990 03-1990 10 Mitglied der Volkskammer

1990 04-1990 10 Minister für Abrüstung und Verteidigung im Kabinett
Lothar de Maizière

1990 09 Eintritt in die CDU 

1990 - 1993 Stellv. Landesvorsitzender der Brandenburger CDU

1990 - 1993 02 Vorsitzender des Bundestags-Ausschusses für Familie und Senioren

1990 10-2005 09 MdB

1992 - 1994 Stellv. Bundesvorsitzender der CDA

1994 03-2001 06 Bundesvorsitzender der CDA, seither Ehrenvorsitzender

1992 - 1994 Vorsitzender der Bundestags-Enquete-Kommission "Aufarbeitung
von Geschichte und Folgen der SED-Diktatur in Deutschland"

1993 03-2001 10 Vorsitzender des CDU-KV Märkisch-Oderland

1994 - 1998 Vorsitzender der Bundestags-Enquete-Kommission
"Überwindung der Folgen der SED-Diktatur im Prozeß
der deutschen Einheit"

1997 01 Wahl zu einem der vier stellv. Landesvorsitzenden der
Brandenburger CDU

1998 11-2000 04 Mitglied des CDU-Präsidiums

1998 -  Vorstandsvorsitzender der "Stiftung zur Aufarbeitung der
SED-Diktatur"



2000 - 2002 Mitglied des CDU-Bundesvorstandes

2002 - 2005 Mitglied im Bundestags-Ausschuss für Menschenrechte und
humanitäre Hilfe und stellv. Mitglied im Bundestags-Ausschuss
für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung

2005 Bei der vorgezogenen Bundestags-Wahl vom 18. September verzichtet
Eppelmann auf eine Kandidatur und zieht sich
aus der Politik zurück.
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Bestandsbeschreibung: 

Die Materialien des Bestandes Rainer Eppelmann sind in mehreren Etappen in das ACDP gelangt.
Einer ersten Übernahme im März 1997 folgten Nachlieferungen im Sept. 1997, im Okt. 1998, im März
und Sept. 2002 und schließlich im Sept. 2005, als Epppelmann bei den vorgezogenen
Bundestagswahlen auf eine Kandidatur verzichtete und aus der Politik ausschied. Die Materialien
wurden jeweils in seinem Bundestagsbüro abgeholt. 

Der Umfang nach Kassation und Verzeichnung beträgt 17,5 lfm.

Zeitlich decken die Unterlagen die Jahre von Eppelmanns Eintritt in den Deutschen Bundestag 1990 bis
zu seinem Ausscheiden 2005 ab. Sie dokumentieren ausführlich seine Abgeordnetentätigkeit durch
Pressemeldungen, Interviews, Artikel und Reden, insbesondere aber durch seine Korrespondenz mit
Politikern, Bundes- und Landesministern, kirchlichen Stellen, Behörden, Vereinen, Verbänden,
Institutionen, Firmen und Privatpersonen. Bei der ausgedehnten Korrespondenz zu
Wahlkreisangelegenheiten - Eppelmann vertrat zunächst den Wahlkreis 277 (Fürstenwalde,
Strausberg, Seelow), der zur Bundestagswahl 2002 aufgelöst wurde und dann den größtenteils daraus
entstandenen Wahlkreis 59 (Märkisch-Oderland/Barnim II) - geht es häufig um Anfragen und
Hilfsersuchen an Eppelmann von Opfern der SED-Diktatur oder von Personen, die infolge der
Wiedervereinigung in wirtschaftliche Schwierigkeiten geraten sind (Renten !) oder eigentumsrechtliche
Probleme haben. Eppelmann zeigt hier, wie auch als Vorsitzender des CDU-Kreisverbandes
Märkisch-Oderland von März 1993 bis Oktober 2001, starkes Engagement, den Betroffenen durch
persönlichen Einsatz oder durch Weitergabe ihrer Anliegen an zuständige Stellen zu helfen. Weiter
spielen in der Korrespondenz wirtschaftliche und infrastrukturelle Fragen in seinem Wahlkreis und im
Land Brandenburg sowie Maßnahmen im Rahmen des Programms "Aufbau Ost" eine wichtige Rolle. 

Da bei den erwähnten Anfragen und Hilfsersuchen an Eppelmann die Darlegung der persönlichen
Verhältnisse oder auch juristische Fragen oft eine große Rolle spielen, mussten einige Akten gesperrt
werden; der Sperrvermerk ist im Findbuch enthalten. 

Eppelmanns Mitarbeit in Bundestagsausschüssen ist nur hinsichtlich des Unterausschusses für
Menschenrechte und humanitäre Hilfe, auch im Blick auf die dabei anfallenden Auslandsreisen, gut
dokumentiert. Seine Mitarbeit in den Bundestagsausschüssen für wirtschaftliche Zusammenarbeit und
Entwicklung und für Familie und Senioren zeigt in den Akten kaum Spuren. Auch seine Mitarbeit in
diversen Arbeitsgruppen (u.a. "Wirtschaft und Arbeit", "Gesundheit und soziale Sicherung") und in der
Landesgruppe Brandenburg der CDU/CSU-Fraktion ist nur mäßig dokumentiert. 

Von 1992 bis 1994 war Eppelmann stellvertretender Bundesvorsitzender, von März 1994 bis Juni 2001
Bundesvorsitzender der "Christlich-Demokratischen Arbeitnehmerschaft" (CDA). Diese Funktionen
finden mit allgemeinen Materialien und Informationen über die CDA, mit Korrespondenzen,
Positionspapieren, Beschlüssen, Veranstaltungen und Presseerklärungen sowie mit Reden Eppelmanns
breiten Niederschlag in den Akten. Sparsamer ist dagegen Eppelmanns Arbeit als Vorsitzender der
Enquete-Kommissíonen "Aufarbeitung von Geschichte und Folgen der SED-Diktatur in Deutschland"
und "Überwindung der Folgen der SED-Diktatur im Prozeß der deutschen Einheit" dokumentiert.

Gar keine Unterlagen finden sich zu Eppelmanns DDR-Zeit, also als Pfarrer an der (Ost-)Berliner
Samariterkirche, als DDR-Bürgerrechtler, als Mitautor des "Berliner Appells" ("Frieden schaffen ohne
Waffen"), als Mitgründer  und späterer Vorsitzender der DDR-Reformpartei "Demokratischer Aufbruch"
(DA) und als Minister für Abrüstung und Verteidigung im Kabinett de Maizière. Die DDR-Zeit kommt im
Bestand Eppelmann nur retrospektiv vor: in Form von Materialsammlungen, Aufzeichnungen und
Korrespondenzen zur DDR-Geschichte, zu innerdeutschen Themen, zur Rolle der Kirchen in der DDR
und zum Fall des vormaligen Kirchenjuristen und Präsidenten des Evangelischen Konsistoriums Berlin
Brandenburg, Manfred Stolpe, der sich 1992 bis 1994 als brandenburgischer Ministerpräsident vor
einem Untersuchungsausschuss des brandenburgischen Landtages für seine früheren Kontakte zum
Ministerium für Staatssicherheit der DDR (IM "Sekretär") zu verantworten hatte.

Unterlagen aus Eppelmanns DDR-Zeit mit den erwähnten Schwerpunkten befinden sich im Archiv der
"Stiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur" in Berlin, deren Vorstandsvorsitzender Eppelmann seit



1998 ist; sie haben dort einen Umfang von ca. 5 lfm. Auch die Unterlagen zu diesem Stiftungsvorsitz
befinden sich im Archiv der "Stiftung Aufarbeitung", ebenso wie die im ACDP nur spärlich vorhandenen
Unterlagen zu den beiden von Eppelmann geleiteten Enquete-Kommissionen zur SED-Diktatur; die
Materialien dieser Kommissionen mussten gemäß Errichtungsgesetz für die "Stiftung Aufarbeitung"
vom Bundestagsarchiv als Depositum an die Stiftung abgegeben werden. 

Auf ausdrücklichen Wunsch von Herrn Eppelmann bei der Übergabe seiner Materialien wurde darin nur
sparsam kassiert, insbesondere bei den CDA-Akten. Auch wurden die Akten möglichst in dem
vorgefundenen Zusammenhang belassen. Nur offensichtlich falsch abgelegte Stücke wurden dem
eigentlichen Sachzusammenhang zugeführt. Kassiert wurden insbesondere:
Doppel- und Mehrfachstücke; Einladungsschreiben; Prospekt-, Werbe- und Informationsmaterial von
Firmen und touristischen Unternehmen; handschriftliche Entwürfe Eppelmanns für Korrespondenz;
handschriftliche Arbeitsanweisungen und Notizen an seine Mitarbeiter; Gesetzestexte als Anlagen zu
juristischen Angelegenheiten; Fotos, die nach Zeit, Ort und Personen nicht zuzuordnen waren;
Materialsammlungen ohne direkten Bezug zu Eppelmann (z.B.: "Vergangenheitsbewältigung nach
1945").

Der Bestand ist im Rahmen der Benutzungsbedingungen des ACDP einsehbar. 

Stand: 2007

Bearbeiter: Dr. Manfred Agethen



Abkürzungsverzeichnis: 

ABM Arbeitsbeschaffungsmaßnahme

ACDP Archiv für Christlich-Demokratische Politik

AFG Arbeitsförderungsgesellschaft

AI Amnesty International

AOK Allgemeine Ortskrankenkasse

AZK Arbeitnehmer-Zentrum Königswinter

BAB Bundesautobahn

BAT Bundesangestelltentarif

BdZ Bund der in der DDR Zwangsausgesiedelten

BdEK Bund der Evangelischen Kirchen in der DDR

BfA Bundesversicherungsanstalt für Angestellte

BM Bundesminister(in)

BMA Bundesminister für Arbeit und Sozialordnung

BMF Bundesminister der Finanzen

BMI Bundesminister des Innern

BMJ Bundesminister der Justiz

BMV Bundesminister der Verteidigung

BMW Bayerische Motoren Werke

BRH Bund der Ruhestandsbeamten, Rentner und 
Hinterbliebenen

BSHG Bundessozialhilfegesetz

BStU Der/Die Bundesbeauftragte für die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der
ehemaligen DDR

BSV Bund der Stalinistisch Verfolgten

BT Bundestag

BTW Bundestagswahl

BVG Bundesverfassungsgericht

BvS Bundesanstalt für vereinigungsbedingte
Sonderaufgaben

CDA Christlich-Demokratische Arbeitnehmerschaft



CIA Central Intelligence Agency

CSP Stiftung "Christlich-Soziale Politik"

DA Demokratischer Aufbruch

DAG Deutsche Angestellten Gewerkschaft

DDR Deutsche Demokratische Republik

DGB Deutscher Gewerkschaftsbund

div.  diverse

DRK Deutsches Rotes Kreuz

ELAG Entschädigungs- und Leistungsausgleichsgesetz

EKD Evangelische Kirche in Deutschland

EU Europäische Union

FAZ Frankfurter Allgemeine Zeitung

FU Freie Universität (Berlin)

GKV Gesetzliche Krankenversicherung

GUS Gemeinschaft Unabhängiger Staaten 

IG Industriegewerkschaft

IM Inoffizieller/Informeller Mitarbeiter

KAS Konrad-Adenauer-Stiftung e. V. 

KFOR Kosovo Force (Kosovostreitkräfte)

KSE Konventionelle Streitkräfte in Europa

KV  Kreisverband

LER Lebensgestaltung, Ethik und Religionskunde

Lg Landesgruppe

LOS Landkreis Oder-Spree

LPG Landwirtschaftliche Produktionsgenossenschaft

LV Landesverband

MdA Mitglied des Abgeordnetenhauses

MdB Mitglied des Bundestages

MOL Märkisch-Oderland



MP Ministerpräsident

NRW Nordrhein-Westfalen

NVA Nationale Volksarmee

OG Ortsgruppe

ÖPNV Öffentlicher Personennahverkehr

ORB Ostdeutscher Rundfunk Brandenburg

PDS Partei des Demokratischen Sozialismus

RÜG Rentenüberleitungsgesetz

SBZ Sowjetische Besatzungszone

SDP Sozialdemokratische Partei der DDR

SFB Sender Freies Berlin

SPD Sozialdemokratische Partei Deutschlands

Stasi (Ministerium für) Staatssicherheit 

StUG Stasi-Unterlagen-Gesetz

SZ Süddeutsche Zeitung

UN United Nations

v. a.  vor allem

VOS Vereinigung der Opfer des Stalinismus

VW Volkswagen

ZALF  Zentrum für Agrarlandschafts- und 
Landnutzungsforschung

ZK Zentralkomitee
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1 Persönliches

067/4 - Biographische Beiträge zu Eppelmann in Lexika und 1999 - 2000 
Nachschlagewerken
Biographische Artikel
Darin: Korrespondenz und Fotos dazu

068/1 - Pressemeldungen und -artikel betreffend Rainer Eppelmann 05.1983 - 08.1990 
u.a:
Eppelmann als DDR-Bürgerrechtler
Eppelmann als Mitbegründer des DA
Eppelmann als DDR-Minister für Abrüstung und Verteidigung
NVA und Bundeswehr

068/2 - Pressemeldungen und -artikel betreffend Rainer Eppelmann 09.1990 - 02.1992 
u.a.:
Stasi-Akten
Gauck-Behörde
Überführung der NVA in die Bundeswehr
Ulf Fink als CDU-Landesvorsitzender in Brandenburg
CDU-Parteitag Dresden im Dezember 1991
Blockflöten-Vergangenheit der DDR-CDU
Stasi und DDR-Bürgerrechtler
Enquete-Kommission zur Aufarbeitung von Geschichte und
Folgen der SED-Diktatur
Gregor Gysi unter Stasi-Verdacht
Bernhard Vogel als Ministerpräsident in Thüringen

069/1 - Pressemeldungen und -artikel betreffend Rainer Eppelmann 03.1992 - 10.1992 
u.a.:
Fall Stolpe
Stasi-Vorwürfe gegen Lothar de Maizière
Enquete-Kommission zur Aufarbeitung von Geschichte und
Folgen der SED-Diktatur

069/2 - Pressemeldungen und -artikel betreffend Rainer Eppelmann 11.1992 - 10.1993 
u.a.:
Enquete-Kommission zur Aufarbeitung von Geschichte und
Folgen der SED-Diktatur
Eppelmann und CIA
Stefan Schwarz und der Krieg in Bosnien-Herzegowina
40 Jahre Aufstand vom 17. Juni 1953 in der DDR
Carola Hartfelder als CDU-Vorsitzende in Brandenburg

070/1 - Pressemeldungen und -artikel betreffend Rainer Eppelmann 11.1993 - 05.1994 
u.a.:
Enquete-Kommission SED-Diktatur
CDU in Brandenburg
PDS in Brandenburg
Streit um vereinfachte Rüstungsexporte
Parteienstreit um frühere SPD/SED-Kontakte
Wahl Eppelmanns zum CDA-Vorsitzenden (März 1994)

070/2 - Pressemeldungen und -artikel betreffend Rainer Eppelmann 06.1994 - 06.1995 
u.a.:
Enquete-Kommission SED-Diktatur: Abschlussbericht
Tod Erich Honeckers am 29.5.1994
CDA gegen Befristung der Arbeitslosenhilfe auf zwei Jahre
Streit um Amnestieforderung für Stasi-Mitarbeiter
Eppelmann als CDA-Vorsitzender

071/1 - Pressemeldungen und -artikel betreffend Rainer Eppelmann 07.1995 - 04.1996 
u.a.:
Eppelmann als stellv. CDU-Vorsitzender im Gespräch
Problem Innere Einheit der Deutschen
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CDU-Parteitag in Karlsruhe, Okt. 1995
Debatte um Novellierung Ladenschlussgesetz
Ost/West-Streit in der CDU
Zweite Enquete-Kommission SED-Diktatur (zur Überwindung der
Folgen der SED-Diktatur im Prozess der deutschen Einheit)
Eppelmann als CDA-Vorsitzender gegen Sparpläne der
Regierung Kohl

071/2 - Pressemeldungen und -artikel betreffend Rainer Eppelmann 05.1996 - 01.1997 
u.a.:
Eppelmann als CDA-Vorsitzender gegen Sparpläne der
Regierung Kohl
Enquete-Kommission SED-Diktatur
Gedenken an Maueropfer am 35. Jahrestag des Mauerbaus
Wachsende Arbeitslosigkeit

072/1 - Pressemeldungen und -artikel betreffend Rainer Eppelmann 02.1997 - 02.1998 
u.a.:
Rentenreform
CDA-Offensive für Vollbeschäftigung
Streit um Solidaritätszuschlag
610 DM - Jobs
Plan einer Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur
CDA-Forderung nach einem neuen Bündnis für Arbeit

072/2 - Pressemeldungen und -artikel betreffend Rainer Eppelmann 03.1998 - 06.1999 
u.a.:
Rentenpolitik
Enquete-Kommission SED-Diktatur
Aufbau Ost
Aufstand vom 17. Juni 1953
Parteienstreit um Posten in der neuen Stiftung zur Aufarbeitung
der SED-Diktatur

067/3 - Pressemeldungen zu Eppelmann und zur Stiftung zur 1999 - 2000 
Aufarbeitung der SED-Diktatur
u.a.:
Eppelmann als Vorsitzender der Stiftung
Aufgaben und Aktivitäten der Stiftung
Kritik an der Stiftung, insbesondere von ehemaligen
DDR-Bürgerrechtlern
Kritik an Eppelmann und an dem Stiftungsratsvorsitzenden
Markus Meckel wegen Mittelvergabe und Ausbauplänen

067/2 - Pressemeldungen zu Veranstaltungen mit Rainer 1994 - 1996 
Eppelmann
u.a.:
Predigt zur deutschen Einheit in Trier
Besuch Bundesumweltministerin Angela Merkel im Naturpark
Märkische Schweiz
Unterstützung für Landtagswahlkampf Mai 1995 in NRW
Referat über ostdeutsche Wirklichkeit bei der Bischöflichen
Akademie Aachen am 4.3.1995
Teilnahme an Fernsehfastnachtssitzung Mainz bleibt Mainz
1995
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2 Veröffentlichungen von Rainer Eppelmann

2.1 Interviews, Presseerklärungen, Reden, Zeitungsartikel

050/2 - Artikel und Interviews 1995 - 1996 
Artikelsammlung zu allgemeinpolitischen Themen, u.a.: CDA,
PDS, Aufbau-Ost, finanz- und arbeitsmarktpolitische Themen,
mögliche Kandidatur Eppelmanns als stellv. CDU-Vorsitzender,
CDU im Land Brandenburg

050/3 - Artikel und Interviews 2004 - 2005 
Durchweg zu den Themen: DDR-Geschichte, Friedliche
Revolution, DDR-Bürgerrechtler, Deutsche Einheit, Aufbau Ost

093/3 - Artikel und Presseerklärungen von Eppelmann 1998 - 2000 
u.a. zu folgenden Themen:
Ehrenamt
Lehrstellenmangel in den neuen Bundesländern
Friedliche Revolution und Mauerfall

093/2 - Artikel, Presseerklärungen, Interviews von und mit 1991 - 1992 
Eppelmann
u.a. zu folgenden Themen:
Vergangenheitsbewältigung
DDR und Stasi
Manfred Stolpe
Ost-CDU
Erich Honecker
Friedliche Revolution

050/4 - Interviews mit Rainer Eppelmann 1991 - 1992 
u.a. zu folgenden Themen: 
DDR-Vergangenheit
Kirchen in Südafrika
Enquete-Kommission SED-Diktatur
Wolfgang Schäuble
Robert Havemann
Stasi
CDA
Sozialstaat
Manfred Stolpe

074/2 - Interviews, Besuche, Vorträge und Pressereaktionen darauf 1991 - 1992 
u.a.:
Arbeit der Enquete-Kommission SED-Diktatur
Rundfunk- und Fernsehinterviews Eppelmanns - u.a. bei: Sender
Freies Berlin, Süddeutscher Rundfunk, Deutschlandfunk,
Deutsche Welle, ZDF, SAT 1 - vorwiegend zu DDR-Themen und
zur Inneren Einheit
Dank von Friede Springer an Eppelmann für dessen klare
Aussagen zu Axel Springer
Stasi-Mordanschläge auf Eppelmann
CDA
Rechtsextremismus in den Neuen Bundesländern
'Altlasten' in Brandenburger CDU

075/1 - Interviews, Vorträge, Zeitungsartikel und Pressereaktionen 1993 - 1994 
darauf
u.a.:
Enquete-Kommission SED-Diktatur: Abschlussbericht
Fall Stolpe
Eppelmann als neuer CDA-Vorsitzender
Bemühen um Innere Einheit
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Eppelmanns Autobiographie Fremd im eigenen Haus
Eppelmann zur Einstellung der Strafverfolgung gegen Erich
Honecker
Wahl Eppelmanns zum Vorsitzenden des neuen CDU-KV
Märkisch-Oderland (27.3.1993)
Affären um Bundesverkehrsminister Günther Krause
Eppelmann als neuer Landesvorsitzender der CDU Brandenburg
im Gespräch

093/1 - Manuskripte, Pressemeldungen, Berichte und Interviews 1991 - 1994 
von und mit Eppelmann
u.a. zu folgenden Themen:
Zusammenwachsen der Deutschen
Haftentlassung Erich Honeckers
Manfred Stolpe
Hauptstadtfrage
Blauhelmeinsatz
Enquete-Kommission SED-Diktatur
Menschenrechte in Äthiopien: Kurzbericht Eppelmanns über
seine Äthiopien-Reise vom 15.-19.12.1992

075/2 - Öffentliche Äußerungen Eppelmanns zu diversen Themen 1997 - 2000 
u.a.:
Diktaturvergleich 
Fall Stolpe
Else Ackermann und der Brief aus Neuenhagen
Wahlversprechen Eppelmanns vor der Bundestagswahl 1994
Eppelmann über Wirtschafts- und Sozialpolitik
Eppelmann zur Gründung der SDP in der DDR
CDA
Eppelmanns Bilanz nach 10 Jahren deutscher Einheit
Eppelmanns Buch (zusammen mit Dietmar Keller (PDS)) Zwei
deutsche Sichten. Ein Dialog auf gleicher Augenhöhe (2000)

076/1 - Öffentliche Äußerungen Eppelmanns zu diversen Themen 2000 - 2002 
u.a.:
Wehrpflicht
Eppelmanns Verzicht auf CDU-Kreisvorsitz Märkisch-Oderland
Eppelmann gibt CDA-Vorsitz an Hermann-Josef Arentz ab
(6.2002)
Eppelmanns Einsatz für Stasi-Opfer  und für gesetzliche Klärung
des Stasi-Unterlagen-Gesetzes (StUG)
Eppelmann gewinnt Kampf um Direktmandat im Wahlkreis 59
(Landkreis Märkisch-Oderland) bei Bundestagswahl 2002 gegen
Dr. Dirk Weßlau (CDU)
Eppelmann gegen Fusion von SFB und ORB
Eppelmanns Besuch bei Papst Johannes Paul II. und Kardinal
Joseph Ratzinger in Rom (6.2002)
Eppelmann zum Thema Familienwahlrecht
Eppelmann im Wahlkampf für Bundestagswahl am 22.9.2002

076/2 - Öffentliche Äußerungen Eppelmanns zu diversen Themen 09.2002 - 04.2005 
und Reaktionen darauf
u.a.:
Eppelmanns Berufung in den Beirat bei der Birthler-Behörde
(BStU)
Eppelmann zum 17. Juni 1953; er tritt für den 17. Juni als
gesetzlichen Gedenktag ein
Kritik an Florian Gerster als Chef der Bundesanstalt für Arbeit
Eppelmann gegen den weiteren Bau von Windrädern
Eppelmann tritt für Stasi-Überprüfung in Ost und West ein
Familienpolitik
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Hartz IV-Gesetze
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3 Materialsammlungen, Aufzeichnungen, Korrespondenz zu DDR-Themen

3.1 Materialien zur DDR-Geschichte und zu innerdeutschen Themen

108/3 - Aufarbeitung der DDR-Vergangenheit 1990 - 1992 
Zeitungsartikel und Aufsätze zu diversen Themen der
deutsch-deutschen Geschichte, zur Aufarbeitung der
SED-Diktatur, zu Teilung und Wiedervereinigung und zum
notwendigen Zusammenwachsen der Deutschen

109/3 - Aufarbeitung der Stasi-Problematik 1991 - 1992 
Zeitungsartikel, Reden, Aufsätze zur
DDR-Vergangenheitsbewältigung, insbesondere zur
Stasi-Problematik

107/1 - Besuch des DDR-Staatsratsvorsitzenden Erich Honecker in 1987 
der Bundesrepublik Deutschland , 7.-11.9.1987
Sämtliche offiziellen Reden, die anlässlich des
Honecker-Besuchs von westdeutscher Seite gehalten wurden -
u.a. von: Bundespräsident Richard v. Weizsäcker,
Bundeskanzler Helmut Kohl, Bayerischer Ministerpräsident
Franz-Josef Strauß

109/1 - Materialsammlung (meist Zeitungsartikel) zu 1992 - 1995 
DDR-bezogenen Themen und Personen
PDS
PDS-Vorsitzender Gregor Gysi
Peter-Michael Diestel, brandenburgischer
CDU-Landtagsabgeordneter
Gysi und Diestel als Initiatoren der ostdeutschen
Sammlungsbewegung Komitees für Gerechtigleit

107/3 - Materialsammlung (meist Zeitungsartikel) zu Erich und 1978 - 1994 
Margot Honecker, Lothar de Maizière und Ulf Fink
Ende Honecker-Prozess 1993
Tod Honeckers in Chile, Mai 1994
Politische Rolle und Persönlichkeitsprofil Margot Honeckers
Stasi-Vorwürfe gegen Lothar de Maizière (dabei auch:
Information der Bezirksverwaltung für Staatssicherheit Berlin
bzgl. Pfarrer Rainer Eppelmann)
Ulf Fink

105/3 - Ministerium für Staatssicherheit (MfS) und Gauck-Behörde 1991 - 1994 
Zeitungsartikel über Bespitzelungs- und
Zersetzungsmaßnahmen des MfS, insbesondere im Westen
Zeitungsartikel über die Tätigkeit des Bundesbeauftragten für die
Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen DDR
(Gauck-Behörde)

107/2 - Prozess gegen Erich Honecker 1992 
Zeitungsartikel zum Prozess gegen den ehem.
DDR-Staatsratsvorsitzenden und Vorsitzenden des Nationalen
Verteidigungsrates Erich Honecker und gegen fünf weitere
Mitglieder des Nationalen Verteidigungsrates wegen der
Todesschüsse an der Mauer
Darin: Zeitungsartikel über Honeckers Ehefrau Margot Honecker,
ehem. Ministerin für Volksbildung in der DDR

108/4 - Strafverfolgung von DDR-Unrecht 1991 - 1992 
Zeitungsartikel, Aufsätze, Tagungsbeiträge zur
DDR-Regierungskriminalität, zu den Problemen der justiziellen
Aufarbeitung von DDR-Unrecht und zum
SED-Unrechtsbereinigungsgesetz
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108/2 - Zeitungsausschnitte zu diversen DDR-Personen und 1991 - 1992 
Themen
Hans Modrow, ehem. SED-Bezirksvorsitzender Dresden und
DDR-Ministerpräsident 
Heinrich Fink, ehem. Rektor Humboldt-Universität
Erich Honecker, ehem. SED-Generalsekretär und
Staatsratsvorsitzender
Wolfgang Berghofer, ehem. Oberbürgermeister Dresden
Erich Mielke, ehem. Minister für Staatssicherheit
Wolfgang Vogel, ehem. DDR-Rechtsanwalt
SED-Unrecht
Mauerschützen

3.2 Material- und Quellensammlungen zum Thema "Kirchen in der DDR"

064/1 - Archivkopien: Berichte von dem und an das ZK und 1956 - 1971 
Politbüro der SED zu kirchlichen Angelegenheiten 
u.a.:
Tagungen von Synoden der Evangelischen Landeskirchen
Gespräche zwischen staatlichen Funktionären (u.a.
Staatssekretär für Kirchenfragen Hans Seigewasser) und
kirchenleitenden Persönlichkeiten
Beschwerden des DDR-Innenministers Karl Maron gegen
DDR-Kirchenführer und den Bund der Evangelischen Kirchen in
der DDR
Berichte der Arbeitsgruppe Kirchenfragen beim ZK der SED
(Leiter: Willi Barth)

064/2 - Archivkopien: Staat/Kirche-Kontakte und -Probleme in der 1972 - 1984 
DDR
u.a.:
Berichte der Arbeitsgruppe Kirchenfragen beim ZK der SED
Informationen zur Situation der evangelischen Kirchen in der
DDR
SED-Berichte über innerkirchliche Gespräche
Gespräche zwischen staatlichen Stellen und dem Sekretär des
Bundes der evangelischen Kirchen in Deutschland,
Oberkonsistorialrat Manfred Stolpe
Gespräch zwischen dem Staatsratsvorsitzenden Erich Honecker
und dem Vorstand der Konferenz der Evangelischen
Kirchenleitungen in der DDR vom 6.3.1978
Gespräche zwischen staatlichen Funktionären und
kirchenleitenden Persönlichkeiten

3.3 Fall Stolpe

101/2 - Presseartikel über Manfred Stolpes Beziehungen zum 1992 - 1994 
MInisterium für Staatssicherheit (MfS)
Kirchenjurist und Präsident des Evangelischen Konsistoriums
Berlin-Brandenburg Manfred Stolpe (später Ministerpräsident
von Brandenburg) als IM Sekretär: Berichte in zahlreichen
überregionalen Tages- und Wochenzeitungen und Magazinen
(u.a. Die Zeit, Der Spiegel, FAZ, SZ, Frankfurter Rundschau)
Auch: Eigenbericht Stolpes über seine Zusammenarbeit mit der
Stasi (Der Spiegel, 20.1.1992)
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105/2 - Stolpe-Untersuchungsausschuss in Brandenburg 1992 
Zeitungsartikel und Pressemitteilungen

104/1 - Zeitungsartikel zum Fall Stolpe 1992 

104/2 - Zeitungsartikel zum Fall Stolpe 1992 
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